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Spielbericht 16.12.2008  JSG Münden/Volkmarshausen - WC I  16 : 18  (9 : 7) 
 

Nun war es also endlich soweit, „showdown“ der in dieser Saison beiden, bis dato stärksten WC-
Teams der Landesliga Braunschweig in der Gymnasium-Sporthalle in Hann. Münden. Ein für uns 
bislang gutes Pflaster, konnten wir hier doch bereits den ein oder anderen schönen und fulminanten 
Sieg feiern. Allerdings waren die Vorzeichen zu dieser Partie nicht übermäßig rosig. So ließ unser 
Team, trotz sicherlich zumeist hoher Siege, doch in einigen der vorangegangene Spiele des öfteren 
mal die notwendige Ernsthaftigkeit und Leistungskonstanz vermissen. Ein Umstand, der sicherlich 
auch mit auf die Doppeleinsätze in der WB-OL und die dort vorherrschenden, ganz anderen 
Anforderungen zurückzuführen ist. Würde es uns gelingen zu dieser schon mit richtungsweisenden 
Partie für den weiteren Verlauf der WC-Saison den Schalter umzulegen ? Eine Woche vor dem 
Spitzenspiel begaben wir uns (wohlweislich) noch auf Reise. Um den Rhythmus nach langen Anreisen 
bei einem Spiel unter der Woche zu finden und uns noch einmal „nur“ als WC ohne die 93er des WB-
OL-Teams mit einem starken Gegner zu messen, absolvierten wir ein Freundschaftsspiel bei  der 
WB/WC des TSV Barsinghausen. Sicherlich gab es hier beim 31:31 (Freundschaftsspiele gehen ja 
bekanntlicherweise immer unentschieden aus ;-)) einiges an Licht, aber auch ebenso viel Schatten, so 
dass auf der Rückreise innerhalb der Mannschaft doch auch eine gehörige Portion Unzufriedenheit 
gärte. Beim so kurzerhand noch anberaumten „Schwur am Lehrter See“ standen wir schließlich 
schlotternd in der Kälte und alle wollten eigentlich nur nach hause, doch auch dieses Mosaiksteinchen 
war, denke ich mal wichtig für das, was uns 6 Tage später 150 km südlich entfernt im Mündener 
Hexenkessel auf die Erfolgsspur brachte. Nächstes Handycap dann, der  verletzungsbedingte Ausfall 
von Maren, die sich am folgenden Sonntag im WB-OL-Spiel bei der HSG Plesse/Hardenberg einen 
Finger anbrach. Diese Hiobsbotschaft teilten wir der Mannschaft erst kurz vor der Abfahrt am Dienstag 
mit, die wir ebenfalls erst mit 20-minütiger Verspätung auf Grund „technischer Probleme“ mit dem 
„Partybus“ antreten konnten. Nach ausnahmsweise ereignisloser, knapp anderthalbstündiger Anreise 
erwartete uns dann in der leider wieder einmal sehr glatten Gymnasium-Sporthalle schon knapp 45 
Minuten vor Spielbeginn ein beachtliches Kontingent an Zuschauern, das sich im Laufe der Zeit bis 
zum Spielbeginn auf die stattliche Anzahl von knapp 200 mauserte. Fehlten nur noch die 
Schiedsrichter, die dann ca. 3 Minuten vor Spielbeginn in aller Seelenruhe in der Halle erschienen und 
den Mannschaften weitere 10 Minuten Warmmachzeit verschafften. 
 
Soweit zur Vorgeschichte des Spiels, das beide Teams dann vor toller Kulisse mit allem „Zipp und 
Zapp“ (incl. Hallensprecher) mit einem gewissen Quantum an Nervosität begannen. Doch von Anfang 
an zeigten wir uns sowohl in Angriff als auch Abwehr als die präsentere Mannschaft und lagen auch 
folgerichtig mehrfach in Führung. Allerdings verschaffte uns im weiteren, insbesondere zum Ende des 
ersten Spielabschnitts die Kombination aus einigen vermeidbaren technischen Fehlern, Fehlwürfen 
und individuellen Schnitzern in der Abwehr zur Halbzeit einen für uns in der WC-Jugend doch eher 
ungewohnten Zwei-Tore-Rückstand (7:9).  Doch die Mädels ließen sich davon nicht aus der Ruhe 
bringen und zwangen in den zweiten 25 Minuten den Gastgeberinnen immer mehr ihr Spiel auf. Vor 
allem die Abwehr mit einer heute stark agierenden Kübi zwischen den Pfosten und Jenny als Chefin im 
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Abwehrzentrum setzte die zunehmend ratloseren Mündenerinnen immer mehr unter Druck. Hier 
gebührt aber, aus einer starken Teamleistung heraus, ebenfalls Anni noch ein Sonderlob, die in der 
zweiten Halbzeit in der Abwehrspitze Mündens bis dahin auffälligste Akteurin Ilvy Polter (Jg. 96) 
weitgehend ausschalten konnte. So konnten wir uns sogar im Angriff gegen eine zunehmend 
defensiver agierende Abwehr der Hausherrinnen sogar noch einiges an Fehlwürfen erlauben. Am 
letztlich absolut verdienten 18:16-Auswärtssieg änderte dies nichts. 
 
Allerdings sei auch angeführt, dass sich einige unserer Mädels doch noch einiges an Potenzial nach 
oben offen hielten. Dies, sowie der Umstand, dass wir im Rückspiel am 21.03.2009 in Peine dann 
hoffentlich mit kompletter Mannschaft (also inclusive der dann spielberechtigten Julia-Marina, sowie 
Maren) vor heimischen Publikum auflaufen können, lässt uns bereits jetzt ein wenig Vorfreude darauf 
entwickeln.  
 
In der Nachbetrachtung des Spiels nach nunmehr drei Tagen bleibt, auch unter Bezug auf den ja 
bereits vorliegenden Mündener Bericht, nur noch anzuführen, dass wir uns traditionell der schriftlichen 
Nach-Beurteilung der Schiedsrichterleitung enthalten. Die von Seiten der Berichterstatter aus Hann.-
Münden angeführten, nicht geahndeten Fouls wie Festhalten und Trikotszerren konnte ich leider nur in 
den Abwehrphasen der Heimmannschaft entdecken, ohne das wir uns hier darüber beklagen wollen. 
Allerdings liegt das ggfs. auch daran, dass in Ermanglung eines Kameramanns an diesem Tag unsere 
mitlaufende Videokamera nur auf unseren Angriff ausgerichtet war und somit leider unsere an diesem 
Tag aus meiner Sicht über weite Strecken hervorragende Abwehrarbeit schlichtweg auf dem 
Videoband unterschlagen wird �. Man weiß es also nicht, ich kann mir das aber beim besten Willen 
nicht vorstellen, da dies grundlegend unserer Auffassung von Abwehrspiel widerspricht.  
 
Unseren Gastgeberinnen sei hiermit attestiert, dass sie sich selbstverständlich einen Schritt 
weiterentwickelt haben, aber auch bei uns war man ja in der Zwischenzeit nicht so ganz untätig. Und 
das heutige Spiel hat gerade auch im Hinblick auf die nicht optimalen Ausgangsbedingungen (gut, aber 
wer hat die schon mal) gezeigt, dass der Blick aufs Torverhältnis (ohne hiermit die Leistungen der JSG 
schmälern zu wollen) kein Maßstab ist. "Offense  wins games, defense  championships" oder “defense 
makes the difference” heißt es so schön. In dem Sinne heißt es für uns in den folgenden Wochen und 
Monate aufmerksam, konzentriert und zielorientiert zu bleiben, und zwar in jedem Spiel !!! Der erste 
Schritt ist gemacht, aber „der Beginn wird nicht belohnt, nur das Durchhalten zählt“ (Katharina von 
Sienna) ! 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Fans, Anhängern und Mitfiebernden der WC I und aller anderen 
„Youngsters“-Teams, sowie natürlich auch unseren „Gegnern“ ein beschauliches und geruhsames 
Weihnachtsfest, sowie im weiteren einen guten Rutsch in ein hoffentlich glückliches und insbesondere 
verletzungsfreies 2009 ! 
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Zuschauer :        ca. 200 
 

Schiedsrichter :  Herwig Halama (TV Jahn Duderstadt) / Reinhard Herz (SG Span.Bill.) 
  

Torfilm :              0:1, 3:3, 3:5, 5:5, 7:7, 9:7 -HZ- 9:8, 10:8, 10:11, 12:12, 14:12, 15:13, 15:17, 15:18,  
                           16:18 
 

es spielten :        Kübi Gündüz (TW), Lisa Ehlers, Anni Bergmann (2), Laura Schauder (3),  
                           Jenny Hüsing (9/4), Ceci  Stolte, Nele Kruck (2), Melissa Yegin (2), Eda Acikgöz.                 
 
 
           
 

 


